
DER VERBUND 
ANTONIUSHAUS
UNSER ANGEBOT.

DER VERBUND ANTONIUSHAUS 
ALS ARBEITGEBER
Wir beschäft igen
• Über 400 Mitarbeiter:innen
• Pädagogische Fachkräft e 

(Heilerziehungspfl eger:in, Heilpädagog:in,
Erzieher:in, Sozialpädagog:in, …)

• Psycholog:innen
• Pfl egefachkräft e
• Lehrer:innen
• Hauswirtschaft skräft e
• Verwaltungsmitarbeiter:innen
• Quereinsteiger:innen

Wir bieten
• Tarifgebundene Vergütung nach AVR Caritas 

mit unterschiedlichem Zulagensystem
• Betriebliche Altersversorgung
• 30 Tage Urlaub; zusätzliche freie Tage
• Transparente, mitbestimmende 

Dienstplanung; fl exible Arbeitszeiten
• Fortbildungs- und Personalentwicklungs-

programm; Supervision
• Zuschuss zum Firmenfi tness-Angebot 

„wellpass“, Fahrrad-Leasing und weitere 
interne Angebote

Antoniushaus gGmbH
Burgeffstraße 42
65239 Hochheim am Main
www.antoniushaus-hochheim.de 

Zur JG Rhein-Main gehören die Antoniushaus gGmbH, die 

Sankt Vincenzstift gGmbH und der Verbund Alfred-Delp-Haus.

IM MITTELPUNKT
DER MENSCH.



Der Verbund Antoniushaus ist als Teil von 
JG Rhein-Main ein caritatives und gemein-
nütziges Dienstleistungsunternehmen im 
Main-Taunus-Kreis tätig: In der schulischen 
Bildung von Menschen mit und ohne Behin-
derungen, im Bereich der Eingliederungshilfe 
und zunehmend in der Jugendhilfe. 

Neben den Schwerpunkten Bildung, Teilhabe 
und Mobilität ist uns die Unterstützte Kommuni-
kation ein besonderes Anliegen. Denn Voraus-
setzung für Teilhabe ist Kommunikation, und 
das wichtigste Medium von Kommunikation 
ist Sprache. Viele Leistungsnehmer:innen haben 
diesbezüglich Funktionseinschränkungen.

Von Anfang an war die gGmbH Teil der 
Josefs-Gesellschaft , einem Reha-Verbund 
mit nationalen und internationalen Partnern. 

JG RHEIN-MAIN
FIT, ATTRAKTIV, MENSCHLICH INKLUSIV 

Die Peter-Josef-Briefs-Schule mit dem Förder-
schwerpunkt körperlich-motorische Entwicklung 
richtet sich an Schüler: innen mit Behinderungen. 
Der Unterricht erfolgt nach den Lehrplänen der 
Regelschule, der Schule für Lernen mit dem berufs-
orientierten Abschluss und nach den Richtlinien 
geistiger Entwicklung.

Die inklusiv arbeitende berufl iche Edith-Stein-
Schule mit dem Förderschwerpunkt körperliche 
und motorische Entwicklung besuchen sowohl 
Schüler:innen mit, als auch Schüler:innen ohne 
Behinderung. Die Edith-Stein-Schule nimmt am 
Modellversuch BÜA (Berufsfachschule Übergang 
Ausbildung) des Hessischen Kultusministeriums 
teil. Im Rahmen von BÜA können die Schüler:in-
nen den Hauptschulabschluss, den qualifi zierten 
Hauptschulabschluss, den mittleren Bildungsab-
schluss oder einen berufsorientierten Abschluss 
erreichen. Darüber hinaus können sie an der 
Fachoberschule Wirtschaft  die allgemeine Fach-
hochschulreife erlangen.

Für beide Schulen gibt es Wohnmöglichkeiten 
in den Internaten auf dem Campus.
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DAS ANTONIUSHAUS
FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

DAS ANTONIUSHAUS
FÜR ERWACHSENE

UNSERE ANGEBOTE
LEISTUNGEN EINGLIEDERUNGSHILFE

Für Erwachsene mit einer körperlichen Beein-
trächtigung bieten wir 40 Plätze in der beson-
deren Wohnform, im dezentralen Wohnen und 
im ambulant betreuten Wohnen sowie ein 
tagesstrukturierendes Angebot an.

Ergänzt werden diese Angebote durch eine 
eigene Praxis für Ergotherapie und eine Praxis 
für Physiotherapie, einen begleitenden medi-
zinischen und einen psychologischen Dienst 
sowie ein Beratungs- und Förderzentrum. 

• Peter-Josef-Briefs-Schule (Förderschule für 
körperliche und motorische Entwicklung)

• Edith-Stein-Schule (berufl iche Schule 
mit dem Schwerpunkt körperliche und 
motorische Entwicklung)

• Wohnen in den Internaten auf dem Campus
• Besondere Wohnform für Erwachsene auf 

dem Campus sowie in dezentralen Wohn-
häusern in Hochheim und Hofheim

• Betreutes Wohnen für Erwachsene 
in Hochheim und Kelkheim

• Gestaltung des Tages
• Überregionales Beratungs- und 

Förderzentrum
• Fachdienste


